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Beschlussprotokoll 
 

 

Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Verfassungsschutz  

  

16. Sitzung 

9. Oktober 2023 

 

  

Beginn: 14.07 Uhr  

Schluss: 15.20 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Kurt Wansner (CDU) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Der Ausschuss kommt einvernehmlich überein, einer Live-Übertragung der Sitzung auf der 

Website des Abgeordnetenhauses zuzustimmen. Auch dem Vorschlag, die Aufnahme nach-

träglich auf der Website der Öffentlichkeit zur Verfügung zu stellen, wird einvernehmlich 

zugestimmt. Des Weiteren werden den Medienvertreterinnen und -vertretern einvernehmlich 

Bild- und Tonaufnahmen gestattet. 

 

Auf Antrag von Herrn Abg. Lenz (CDU) beschließt der Ausschuss einvernehmlich, den Punkt 

4 (alt) der Tagesordnung bereits als Punkt 2 (neu) aufzurufen. Die nachfolgenden Punkte ver-

schieben sich entsprechend.  

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

  Vorlage – zur Beschlussfassung – 

Drucksache 19/1100 

Gesetz über die Feststellung des Haushaltsplans von 

Berlin für die Haushaltsjahre 2024 und 2025 

(Haushaltsgesetz 2024/2025 – HG 24/25) 

 

Hier: Einzelplan 05 Kapitel 0520 

 

– 2. Lesung – 

0028 

VerfSch 

Haupt(f) 

  In Verbindung mit:  

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0028-v.pdf
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  Bericht SenInnSport II A 4-006-S-290000-0000/2023 

Sammelvorlage zum Gesetz über die Feststellung des 

Haushaltsplans von Berlin für die Haushaltsjahre 

2024 und 2025  

(Haushaltsgesetz 2024/2025 – HG 24/25) 

Hier: Einzelplan 05, Kapitel 0520 

0028-2 

VerfSch 

Vorab wurde an die Mitglieder des Ausschusses sowie die Senatsverwaltung für Inneres und 

Sport eine Synopse verteilt, in der die in der 1. Lesung beschlossenen Berichtsaufträge, die 

hierzu eingegangenen Berichte des Senats sowie die eingereichten Änderungsanträge aufge-

führt sind (die Synopse findet sich, ergänzt um die in der Sitzung zu den einzelnen Titeln ge-

fassten Beschlüsse, als Anlage). 

 

Der Vorsitzende schlägt vor, die Synopse auch auf der Internetseite des Ausschusses zu veröf-

fentlichen (Vorgangsnummer 0028-3). Der Ausschuss stimmt diesem Vorgehen einvernehm-

lich zu.  

 

Im Anschluss an die Beratungen zu den einzelnen Titeln – deren Ergebnisse der Anlage zu 

entnehmen sind – beschließt der Ausschuss in der Schlussabstimmung, dem federführenden 

Hauptausschuss zu empfehlen, die Vorlage – zur Beschlussfassung –, Drucksache 19/1100, 

Einzelplan 05, Kapitel 0520, anzunehmen. 

 

(mehrheitlich mit CDU, SPD gegen GRÜNE und LINKE) 

 

Es ergeht eine entsprechende Stellungnahme an den Hauptausschuss. 

 

Der Tagesordnungspunkt 1 wird abgeschlossen. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Besondere Vorkommnisse  

 a) Bericht des Senats  

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt zu den Ereignissen in Israel Stellung, erläutert die 

Maßnahmen, die die Berliner Polizei zum Schutz jüdischer Einrichtungen in Berlin ergriffen 

hat und antwortet, wie auch Herr Fischer (SenInnSport) auf Fragen der Ausschussmitglieder 

zu diesem Themenkomplex. 

 

 b) Fragen an den Senat  

Folgende Frage wurde durch die Fraktion der CDU eingereicht:  

 

„Cyberangriffe auf das Hauptstadtportal berlin.de am 19. September 2023 – welche 

Hintergründe sind bekannt und welche weiteren Maßnahmen wurden ergriffen?“ 

 

Folgende Frage wurde durch die Fraktion der SPD eingereicht:  

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0028-2-v.pdf


Abgeordnetenhaus von Berlin 

19. Wahlperiode 

 

Seite 3 Beschlussprotokoll VerfSch 19/16 

9. Oktober 2023 

 

 

 

„Welche Erkenntnisse hat der Berliner Verfassungsschutz über die Mobilisierung, die 

Aktivitäten und die Reaktionen von Rechtsextremist*innen, Reichsbürger*innen und 

Staatsdelegitimierer*innen zum Tag der Deutschen Einheit 2023 am 3. Oktober in 

Berlin?“ 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) und Herr Fischer (SenInnSport) beantworten die Fragen 

sowie Nachfragen der Ausschussmitglieder. 

 

 

Punkt 3 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Verbot der Gruppe „Hammerskins“ und die 

Auswirkungen auf Berlin 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und 

der Fraktion Die Linke) 

0032 

VerfSch 

Herr Abg. Schrader (LINKE) begründet den Besprechungsbedarf zu Punkt 3. 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt einleitend Stellung und beantwortet, wie auch Herr 

Fischer (SenInnSport), im Rahmen der Aussprache Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Die Besprechung wird abgeschlossen. 

 

 

Punkt 4 der Tagesordnung 

  Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Hintergründe zu den Anschlägen auf die 

Bahnstrecke zwischen Hamburg und Berlin am 

07.09.2023 – Bezüge zur linksextremistischen Szene 

in Berlin 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

0033 

VerfSch 

Herr Abg. Lenz (CDU) begründet den Besprechungsbedarf für die Koalitionsfraktionen. 

 

Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) nimmt Stellung. 

 

Die Besprechung wird abgeschlossen. 

 

 

Punkt 5 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Der Vorsitzende informiert darüber, dass die nächste (17.) Sitzung des Ausschusses am 

6. November 2023 um 14.00 Uhr, in Raum 376 stattfinde. 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0032-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0033-v.pdf
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Der Vorsitzende 

 

 

 

 

Kurt Wansner 

 

Der Schriftführer 

 

 

 

 

Martin Matz 
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Ausschuss für Verfassungsschutz 

 

Synopse der Berichtsaufträge und Änderungsanträge zur 2. Lesung HG 2024/2025 einschließlich der hierzu gefassten Beschlüsse 

Einzelplan 05 / Kapitel 0520 

 

Die Berichte finden sich – sofern nicht eingestuft – in der Sammelvorlage, Vorgangsnummer 0028-2 

 

 

Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemer-

kungen 

1  

a) 

 0520 kapitel-

übergrei-

fend 

Personal – Was folgt aus der Datenerhebung und dem konstant bleibenden 

Verhältnis zwischen männlichen und weiblichen Beschäftigen? 

Welche Personalstrategie wird verfolgt um eine Angleichung 

sowohl an Beschäftigten als auch bei der bestehenden Lohnlü-

cke zu schließen? Womit wird die minimale Annäherung (1% 

in den letzten Jahren) an eine paritätischen Personalstruktur er-

klärt? Gibt es hierfür Ziele oder Konzepte (bitte ausführen)? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 

Bericht  

Nr. 1 

 

 

 

 

 

Ergebnis: Bericht Nr. 1 wird zur Kenntnis genommen. 

2  0520 kapitel-

übergrei-

fend 

Digitalisierung – Welche Maßnahmen werden unternommen, um die Arbeit von 

VS-Geheim und höher eingestuften Dokumenten digital lesen, 

bearbeiten, speichern und mit anderen berechtigten Stellen, ins-

besondere anderen Behörden und dem Berliner Abgeordneten-

haus, austauschen zu können? Welche konkreten Maßnahmen 

sind für die Jahre 24/25 geplant und wie viel Mittel aus welchen 

Titeln sind hierfür vorgesehen? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 

 

Bericht  

Nr. 2 

Ergebnis: Bericht Nr. 2 wird zur Kenntnis genommen. 

3  0520 kapitel-

übergrei-

fend 

Schwerpunkte – Inwieweit bildet sich der Beobachtungsschwerpunkt der 

“Neuen Rechten” im Haushalt ab? Welche finanziellen und per-

sonellen Ressourcen sind dafür vorgesehen? In welchen Titeln 

werden diese finanziert? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 

 

Bericht 

Nr. 3 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/VerfSch/vorgang/vfs19-0028-2-v.pdf
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemer-

kungen 

– Welches Referat ist zuständig für die Bearbeitung von Sachver-

halten mit Bezug zur „Delegitimierung des Staates“ und wie 

viele Stellen sind hierfür vorgesehen? Wurden für die neue Ka-

tegorie „Delegitimierung des Staates“ Neueinstellungen vorge-

nommen oder auf vorhandenes Personal zurückgegriffen? Falls 

vorhandenes Personal: In welchem Referat bzw. zu welchem 

Phänomenbereich war das Personal zuvor tätig? 

– Inwieweit werden „neuere“ Entwicklungen beobachtet und be-

rücksichtigt, vgl. zum Beispiel die Zunahme esoterischer In-

halte in den sozialen Medien? 

– Welche finanziellen und personellen Ressourcen sind für die 

Arbeit im Bereich Reichsbürger und Selbstverwalter vorgese-

hen und welches Referat ist dafür zuständig? 

– Welche finanziellen und personellen Ressourcen sind vorgese-

hen für die Bekämpfung der Phänomenbereiche Rechtsextre-

mismus, Islamismus, Auslandsbezogener Extremismus, Links-

extremismus, Spionageabwehr und Wirtschaftsschutz?  

Ergebnis: Bericht Nr. 3 wird zur Kenntnis genommen. 

5 

a) 

diverse 0520 diverse Stellenplan Wie viele Planstellen/Haushaltsstellen sind den Referaten Stab, 

GSB, II A, II B, II C, II D, II E, II F bisher (Ende 2021, Ende 2022, 

1. September 2023) zugeordnet? Wie viele Planstellen/Haushalts-

stellen werden den Referaten Stab, GSB, II A, II B, II C, II D, II E, 

II F in den Jahren 2024 und 2025 zugeordnet sein? 

CDU, SPD Bericht 

Nr. 4 

 

zu a) und 

b) einge-

stuft 

 
b) 98 0520 42201 

42801 

44100 

Entgelte für Be-

schäftigte 

– Wie viele Stellen sind derzeit besetzt, wie viele vakant (bitte 

aufschlüsseln nach Referaten)? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 

 

e)     Wie hoch ist aktuell der Betrag der Sicherheitszulage in den einzel-

nen Besoldungsgruppen? Wie hoch ist - zum Vergleich - aktuell der 

Betrag der Sicherheitszulage in den einzelnen Besoldungsgruppen 

CDU, SPD 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemer-

kungen 

beim Bund? Welche Ansätze wären für 2024/25 zu bilden, wenn 

die Sicherheitszulage a) um 50%, b) um 100% erhöht würde? Wie 

hoch wird die Anreizwirkung entsprechender Erhöhungen im Hin-

blick auf die Personalgewinnung eingeschätzt? 

Ergebnis: Nach Aussprache, in deren Rahmen Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) Fragen der Ausschussmitglieder beantwortet, wird Bericht Nr. 4 zur 

Kenntnis genommen. 

7  

 

99 f. 0520  51403 Haltung von 

Fahrzeugen 

   

Hierzu Änderungsantrag der Fraktion Die Linke: 

 Entwurf Haushaltsplan 22/23 

Ansätze in € 

Änderungsantrag 

 mehr (+) 

weniger (-) 

 

 Kapitel 0520 

Titel 51403  

Ausgaben für die Haltung von Fahrzeugen 
 

Ansatz 2024 180.000 

 

Ansatz 2025 180.000 

 

 

 

 

 

 

- 40.000 
 

- 40.000 

Begründung zum Änderungsantrag: 

 

Der Titel wurde auch vor Corona nicht 

ausgeschöpft und die Haltung von 

Fahrzeugen mit klimafreundlicheren 

Antrieben ist wegen weniger 

Verschleiß günstiger.  

 

Herr Abg. Schrader (LINKE) begründet den Änderungsantrag seiner Fraktion. 

 

Im Rahmen der Aussprache beantwortet Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Ergebnis: Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke wird mehrheitlich mit CDU und SPD, gegen LINKE, bei Enthaltung GRÜNE abgelehnt. 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemer-

kungen 

8  

a) 

99 0520 52703 Dienstreisen – Wie hat sich die CO2-Bilanz bei Dienstreisen in den letzten 

zwei Jahren entwickelt? Wie wird geplant, diese Bilanz in den 

Jahren 2024 und 2025 weiter zu reduzieren? Wird geplant, die 

CO2-Bilanz z.B durch einen Ausgleich klimaneutral zu gestal-

ten? 

Bündnis 90/Die 

Grünen 

Bericht 

Nr. 5 

Hierzu Änderungsantrag der Fraktion Die Linke: 

 Entwurf Haushaltsplan 22/23 

Ansätze in € 

Änderungsantrag 

 mehr (+) 

weniger (-) 

 

 

 

 Kapitel 0520 

Titel 52703 Dienstreisen 
 

Ansatz 2024 75.000 

 

Ansatz 2025 75.000 

 

 

 

 

 

- 25.000 
 

- 25.000 

Begründung zum Änderungsantrag 

 

Einsparung von Geld und CO2 durch 

Reduzierung von Dienstreisen. Corona 

hat gezeigt, dass dies möglich ist. Der 

geänderte Ansatz ist ausreichend für 

die Durchführung unabdingbarer 

Dienstreisen. 

 

 

 

Herr Abg. Schrader (LINKE) begründet den Änderungsantrag seiner Fraktion. 

 

Im Rahmen der Aussprache beantwortet Herr StS Hochgrebe (SenInnSport) Fragen der Ausschussmitglieder. 

 

Ergebnisse: 

 

Der Bericht Nr. 5 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke wird mehrheitlich mit CDU und SPD gegen LINKE bei Enthaltung GRÜNE abgelehnt. 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemer-

kungen 

 

11 

a) 

99 0520 54006 Besondere Auf-

gaben 

– Bitte aufschlüsseln für was die Ausgaben vorgesehen sind (bitte 

nach Phänomenbereich aufschlüsseln)? Weshalb wurden 2022 

die Mittel nur zu 53,7 Prozent verausgabt? Wie hoch ist das ak-

tuelle IST 2023 und wird der Titel bis zum Jahresende vollum-

fänglich verausgabt?  

Bündnis 90/Die 

Grünen 

 

Bericht 

Nr. 6 

eingestuft 

b)     Bitte nach Ausgabenarten und Phänomenbereichen aufschlüsseln. LINKE 

c)  

 

   Wie sollen die Mittel 2024 und 2025 verwendet werden? Insoweit 

wird um erläuternden eingestuften Bericht gebeten. 

CDU, SPD 

d)     Ist der seit mehreren Jahren unveränderte Ansatz von 1.000.000 € 

angesichts steigender Kosten weiterhin auskömmlich? 

CDU, SPD 

Hierzu Änderungsantrag der Fraktion Die Linke: 

 Entwurf Haushaltsplan 22/23 

Ansätze in € 

Änderungsantrag 

 mehr (+) 

weniger (-) 

 

 

 

 Kapitel 0520 

Titel 54006 Besondere Aufgaben 
 

Ansatz 2024 1.000.000 

 

Ansatz 2025 1.000.000 

 

 

 

 

- 700.000 
 

- 700.000 

Begründung zum Änderungsantrag 

 

Der Ansatz wird seit Jahren bei weitem 

nicht ausgeschöpft. Zudem können 

Ausgaben für die Werbung und 

Führung von VPs, deren Einsatz mehr 

Schaden als Nutzen bringt, eingespart 

werden. 

 

Herr Abg. Schrader (LINKE) begründet den Änderungsantrag seiner Fraktion. 
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Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemer-

kungen 

Ergebnisse: 

 

Der Bericht Nr. 6 wird zur Kenntnis genommen. 

 

Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke wird mehrheitlich mit CDU und SPD gegen LINKE bei Enthaltung GRÜNE abgelehnt. 

 

11/ 

neu 

100 0520 81179 Fahrzeuge    

Hierzu Änderungsantrag der Fraktion Die Linke: 

 Entwurf Haushaltsplan 22/23 

Ansätze in € 

Änderungsantrag 

 mehr (+) 

weniger (-) 

 

 

 

 Kapitel 0520 

Titel 81179 Fahrzeuge 
 

Ansatz 2024 120.000 

 

Ansatz 2025 120.000 

 

 

 

 

- 60.000 
 

- 60.000 

Begründung zum Änderungsantrag: 

 

Zusätzlicher Bedarf ist in diesem 

Ausmaß nicht nachvollziehbar.  

 

Herr Abg. Schrader (LINKE) begründet den Änderungsantrag seiner Fraktion. 

 

Ergebnisse: 

 

Der Änderungsantrag der Fraktion Die Linke wird mehrheitlich mit CDU und SPD gegen LINKE bei Enthaltung GRÜNE abgelehnt. 
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Lfd.

Nr. 

Seite 

HH-

Plan 

Kapitel Titel Bezeichnung Berichtsantrag Fraktion 
Bemer-

kungen 

16  

b) 

101 0520 81241 Ausgaben für 

die Ausstattung 

der 

G10-Stelle 

Zurverfügungstellung Planungsunterlage CDU, SPD Bericht 

Nr. 7 

Ergebnis: Bericht Nr. 7 wird zur Kenntnis genommen. 

 


	Text1: Anlage


